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Die folgenden Maßnahmen sind nur von Anwendern mit guten Windows-System-Kenntnissen 
vorzunehmen. 
Damit das Duria (Server-)System auf Windows 2000 läuft, ohne das sich ein Benutzer 
anmeldet, kann dieses als Service installiert werden. Als nützlich erweist sich die 
Funktion bei Servern, welche rund um die Uhr laufen (müssen) nach einer 
Unterbrechung der Stromversorgung oder eines Systemfehlers mit anschließendem 
Neustart. 

Hierzu benötigt man aus dem Windows NT Resource KIT (nach c:\winnt\system32 
kopieren):  

+ Download:instsrv.exe (Server 1) (Server 2)  + Download:srvany.exe (Server 1) (Server 2)  

Dann gibt man auf einer Eingabezeile instsrv DURIA c:\winnt\system32
\srvany.exe ein und startet regedit. Unter 
HKEY_LOCAL_MACHINE/SYSTEM/CurrentControlSet/Services/DURIA fügt man 
einen weiteren Schlüssel Parameters ein und bei diesem die String-Werte:  

+ Application: c:\duria\msm.exe  + AppDirectory: c:\duria  + AppParameters: /a  
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Nun muß man noch unter Start/Systemsteuerung/Verwaltung/Dienste die 
Startparameter des Duria Services ändern: 

Achtung: Wenn man Duria als Systemkonto laufen läßt, hat man ein MSM 
Konsolenfenster, sofern die Option Datenaustausch zwischen Dienst und 
Desktop zulassen aktiviert ist. Dafür kann man aber nicht auf Netzwerkresourcen 
zugreifen. 
Trägt man hingegen einen gültigen Benutzer mit Passwort unter Dieses Konto ein, 
so zeigt MSM kein Konsolenfenster an, dafür stehen die Netzwerkresourcen zur 
Verfügung. 
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